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Ein Märchen von Schicksal und Fügung,


geheimnisvoller Krankheit und


wundersamer Heilung.
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Es war einmal ein kleines Volk, die Vartianer, das lebte ganz allein und fernab von anderen Menschen tief im großen Wald.


Zur nächsten Ansiedlung waren es viele Tagesmärsche durch den dichten, alten Wald und deshalb kam auch niemand in dieses kleine Königreich Vartian.


Das war seinen Bürgern auch sehr lieb, denn sie lebten seit Jahrhunderten so allein für sich und kannten nichts anderes.


Alle Vartianer hatten unzählige Warzen am Körper. Schon vor langer Zeit hatten sie sich hierhin zurückgezogen, da sie sich zu häßlich vorkamen, um mit anderen Menschen in Kontakt zu kommen.


Einige Leute erzählten sich, dass das Volk einstmals von einer Hexe verwünscht worden war, weil der damalige König dieser nicht all ihre Wünsche erfüllen wollte.


Die meisten allerdings meinten, dass sie sich selbst dieses Schicksal zuzuschreiben hätten, weil sie damals nicht in Frieden mit ihren Nachbarn lebten.


Darüber hinaus hatten sie mit der Zeit vergessen, dankbar für alles Gute im Leben zu sein und wurden immer unzufriedener.


So kam es, dass ihnen allen diese Warzen gewachsen waren.
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